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Fahrplan 

1. Projekt H!ERgeblieben 

2. Jugendliche in ländlichen Räumen: Ein Blick in die 
Forschungslandschaft 

3. Regionale Bindung von „Landjugendlichen“ 

4. Berufsorientierung in ländlichen Räumen 

5. Rote Fäden > Handlungsempfehlungen 
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Modellprojekt H!ERgeblieben 

Ziel:   Abwanderung junger Menschen aus der    
         Region reduzieren 
 

Laufzeit: 2015 bis 2017 
 

Säulen: > wissenschaftliche Erhebung 
  > regionale Kampagne 
  > Botschafter/innen-Konzept 
  > Workshops an Schulen 
  > Transfer 
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Jugendliche in ländlichen Räumen 

Diskurs seit der deutschen Wiedervereinigung: 
 
- Stark defizitorientiert: Warum verlassen Jugendliche ländliche 

Regionen? (siehe Dienel 2005; Schubart/Speck 2009) 

- Negative mediale Berichterstattung führt zur Verschlechterung 
regionaler Selbstbilder (vgl. Christmann 2009) 

- Folge: Abwanderungskulturen (vgl. Milbert/Sturm 2016) 
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Jugendliche in ländlichen Räumen 

Paradigmenwechsel seit ca. 2014: 
 
- Defizitfokus wird aufgegeben 

- Bleibefaktoren rücken stärker in den Fokus 

- Zusammenhang zwischen Migrationsentscheidung und 
Berufsorientierung 

 

 

 

 

 

(hierzu: Schametat/Schenk/Engel 2017; Mettenberger 2017; Grünhäuser/Faulde 2017; 
Vogelgesang/Kersch 2016; Wochnik 2014) 
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Exkurs: Entscheidungsfaktor 
Mobilität 
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Demographische Entwicklung 

Abbildung 2: Wanderung nach Altersgruppen Kreis Höxter (2012-2014, gemittelt) 
Quelle: Regionaldatenbank Deutschland; Statistische Ämter des Bundes und der Länder (eigene Berechnungen) 
* für den Saldo ohne Ausland wurden Wanderungsbewegungen über die Grenze der BRD ausgenommen (eigene Berechnungen) 
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Bildungswanderung in der BRD 

Quelle: BBSR 
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Sampling 

Neunte Klassen in den Kreisen Holzminden und Höxter in 2016 
 
- Mitte der Berufsorientierung: Entscheidung noch nicht final 

getroffen 
 

- 24 von 38 Schulen beteiligt 
 

- 444 Datensätze (Grundgesamtheit: 2.400) 
 

- Stichprobe entspricht 18,6 % der Grundgesamtheit 
 

- Datensätze nach Schulformen geclustert und prozentual 
angeglichen 

 (Schametat et al. 2017) 
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Bindefaktoren 

Bindungsneigung nach Geschlecht 

- Weibliche Probandinnen haben eine höhere 
Abwanderungstendenz 

 
- Weiblich:  48,6 zu 34,2 
- Männlich: 30,9 zu 42,3 
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Bindefaktoren 

Bindungsneigung nach Ortsgrößen 

- Je kleiner der Ort, desto größer die Bindungsneigung. 

 

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

-1.000 1.001 - 3.000 3.001 - 10.000 10.001 - 18.000

Bindungsneigung nach Ortsgröße 

Ich möchte auf jeden Fall hier bleiben Ich möchte eher hier bleiben

Ist mir egal Ich möchte eher wegziehen

Ich möchte unbedingt wegziehen

N = 444 
(Schametat et al. 2017) 

 

Sascha Schenk 



 

Jan Schametat 12 

Typen-Regressionsmodell der 
regionalen Bindung 

N = 378 
(Schametat et al. 2017) 
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Berufsorientierung 

Hierarchisierung der Entscheidungen 
 

- Berufswunsch ist meistens ausschlaggebend für die 
Entscheidung 
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Berufsorientierung 
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Berufsorientierung 
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Berufsorientierung 
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Berufsorientierung 

Außenperspektive: 

- Mitte BO: 10-15 Formate 

- Jede Schule hat eigenes Konzept 

- Zugang für Anbieter ist abhängig vom 
„Wohlwollen“ der Schulleitungen 

- BO-Koordinatoren sind wichtige Akteure 

- Aussagen zur Wirkung einzelner 
Angebote oft nicht möglich 

- Schüler sehen oft keinen roten Faden 
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Berufsorientierung 
 

- Starke Geschlechterdisparität 
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Regionale Kampagne 
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Botschafter/innen-Konzept 
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Workshops 
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Jugendliche in ländlichen 
Räumen 

Rote Fäden: 

- sind bei den biografischen Entscheidungen (Migration und 
Berufswahl) stärker gefordert (vgl. Wochnik 2014; Vogelgesang, Kersch 2016) 

- stehen unter einem größeren Druck (vgl. Meyer et al. 2017, S. 60) 

- Gemeinschaften und soziale Kontakte spielen eine zentrale Rolle 
für die Bindung (vgl. Mettenberger 2017, Schametat et al. 2017) 

- Besonders bindungsstärkend sind Partizipation und Engagement 
(vgl. Grünhäuser und Faulde 2017) 
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Handlungsempfehlungen 

Allgemein: 

- Stärkung der (Orts-)Gemeinschaften 

- Stärkung der Partizipation von Jugendlichen 

 

Berufsorientierung: 

- Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Landjugendlichen 

- Regionalisierung der Berufsorientierung 

- Geschlechtersensible Berufsorientierung 

- Parallelstrukturen in der  BO sollten vermieden werden 

- Vernetzung auf Kreisebene (mehr Steuerung, Evaluation) 

- BO sollte den Schüler/innen als Gesamtprozess transparent sein 
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Werbeblock … 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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